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SOLIRIS® PATIENTENKARTE 

 

Sicherheitsinformationen für Patienten 

 

Wichtige informationen für mit Soliris® behandelte patienten 

Die Behandlung mit SOLIRIS kann die Fähigkeit des Immunsystems Infektionen abzuwehren 
verringern, dies gilt insbesondere für Meningokokkeninfektionen, die sofort medizinisch 
behandelt werden müssen. 

Wenn Sie eines der folgenden Symptome haben, rufen Sie unmittelbar Ihren Arzt an oder 
konsultieren Sie einen Notarzt, vorzugsweise in der Notaufnahme eines Krankenhauses: 

- Kopfschmerzen mit Übelkeit oder Erbrechen, 

- Kopfschmerzen mit einem steifen Nacken oder Rücken, 

- Fieber, 

- Hautausschlag, 

- Verwirrtheit, 

- Starke Muskelschmerzen in Verbindung mit grippeartigen Symptomen,  

- Lichtempfindlichkeit. 
 

Suchen Sie sofort medizinische Hilfe, wenn Sie eines dieser Anzeichen oder Symptome haben, und 
legen Sie diese Karte vor. 

Auch wenn Sie die Anwendung von SOLIRIS® abbrechen, müssen Sie diese Karte nach Ihrer letzten 
Dosis SOLIRIS® noch 3 Monate lang mit sich führen. Sie können noch einige Wochen nach Ihrer 
letzten Dosis SOLIRIS® ein Risiko auf eine Meningokokkeninfektion haben. 

INFORMATIONEN FÜR DEN BEHANDELNDEN ARZT 

- Diese Patientin/dieser Patient hat eine Behandlung mit SOLIRIS® (Eculizumab) erhalten. 
Aus diesem Grund ist sie/er empfindlicher für Infektionen durch Meningokokken (Neisseria 
meningitidis) oder andere häufige Erreger. 

- Alle Patienten müssen mindestens 2 Wochen vor Beginn der Behandlung mit SOLIRIS geimpft 
werden. Patienten, die ihre Behandlung mit SOLIRIS weniger als 2 Wochen nach der 
Meningokokkenimpfung beginnen, müssen bis 2 Wochen nach der Impfung eine 
angemessene Antibiotikaprophylaxe erhalten.  

- Die Patienten müssen ihre Impfung bzw. die Auffrischung ihrer Impfung entsprechend den 
Empfehlungen des nationalen Impfkalenders erhalten.  

- Meningokokkeninfektionen können rasch lebensbedrohlich und sogar tödlich verlaufen, 
wenn sie nicht schnell genug diagnostiziert und behandelt werden. 

- Beurteilen Sie den Zustand der Patientin/des Patienten umgehend, wenn Sie eine Infektion 
vermuten und verabreichen Sie ggf. eine angemessene Antibiotikabehandlung. 

- Verständigen Sie schnellstens den behandelnden Arzt (siehe unten). 

Weitere Informationen über SOLIRIS® finden Sie in der Zusammenfassung der Produktmerkmale oder 
senden Sie eine E-Mail an MedInfo.EMEA@alexion.com. Auch wenn Sie noch Fragen zur Sicherheit 
des Produkts haben, können Sie eine E-Mail an Medinfo.EMEA@Alexion.com senden. 

 

Name der Patientin/des Patienten: 



Krankenhaus, wo der Patient behandelt wird:  

Name des Arztes: 

Telefonnummer: 

 

Informationen zu der Meningokokkenimpfung:  

Impfstoffma
rke 

Serogru
ppe der 
Impfung 

Num
mer 
der 
Dosis 

Datum Primäre 
Impfserie / 
Auffrischung
sdosis 

Antibiotikaprophylaxe, 
wenn Soliris weniger als 
2 Wochen nach Impfung 
eingeleitet wurde 

       ☐  nicht zutreffend   

☐  Ja, Behandlungsbeginn: 

_________ 

       ☐  nicht zutreffend   

☐  Ja, Behandlungsbeginn: 

_________ 

       ☐  nicht zutreffend   

☐  Ja, Behandlungsbeginn: 

_________  
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